






Ludwigshafen, 14.09.2006

Entwurf
Antrag des Schulparlamentes an die Gesamtkonferenz


Die Gesamtkonferenz möge folgendes beschließen:


An der Integrierten Gesamtschule Ernst Bloch, Ludwigshafen, wird das Schulparlament als feste Einrichtung installiert 


Begründung:


Die Gesamtkonferenz hat in ihrer Sitzung am 16.11.2006 die Bildung eines Schulparlamentes für die Dauer von zwei Jahren beschlossen. 

In diesem Zeitraum sollten Erfahrungen mit einem solchen Gremium gemacht werden.


Nach einer entsprechenden Vorlaufzeit wurden im April und Mai des Jahres 2005 auf der Ebene der Jahrgangsstufen in allen Klassen, aus den Gruppen der Klassenelternsprecherinnen und Klassenelternsprecher nebst deren Stellvertretungen  und aus den Jahrgangsteams der Lehrkräfte jeweils eine Person als Vertretung für dieses Gremium gewählt.


Diese Abgeordneten bilden seitdem in Drittelparität zusammen mit den Mitgliedern des Schulausschusses das Schulparlament.


Das Projekt erfuhr durch Herrn Manfred Merk, Moderator für Schulentwicklung in Rheinland-Pfalz, eine externe Begleitung. 


Als weiterer Externer war auch Herr Hans Berkessel, Pädagogisches Zentrum Rheinland-Pfalz (Projektleitung „Demokratie lernen & leben“, Rheinland-Pfalz) eingeschaltet.


Die positiven Erfahrungen, die wir in diesem Zeitraum durch das Schulparlament und seine Auswirkungen auf demokratische Prozesse an unserer Schule machen konnten, ermuntern uns, das Schulparlament zukünftig als festen Bestandteil an unserer Schule zu installieren.

Dies gilt ganz besonders im Blick auf das Zusammenwirken der Schülerinnen und Schüler, der Eltern und des Lehrerinnen- und Lehrerkollegiums.

Bestätigt werden wir in unserer Auffassung durch entsprechende Befragungen an unserer Schule und durch das positive Votum der externen Berater.

Im Rahmen des bundesweiten Projektes „Demokratie lernen und leben“ entfaltet unser Schulparlament derzeit auch ausserhalb unserer Schule innerhalb von Rheinland-Pfalz eine erfreulich positive Resonanz (unser Schulparlament ist Teil des „Demokratie-Tages“ am 02.10.2006 in Mainz und wird dort vorgestellt) 

Auf der Bundesebene ist im Rahmen des BLK-Programms „Demokratie lernen & leben“ vom Programmträger: Interdisziplinäres Zentrum für Lehr- und Lernforschung, Freie Universität Berlin, Prof. Dr. Gerhard de Haan, beabsichtigt, unser Projekt als „Praxisbaustein“ den Schulen bundesweit zur Verfügung zu stellen.

Weitere Erläuterungen zum Antrag können in der Konferenz auf Wunsch mündlich vorgetragen werden.

